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06 20. Mai – St. Nikolaus, Bräunrode 

 Musik aus drei Ländern oder Nationen

07 3. Juni – St. Wigberti, Heldrungen

 Kindermitmachkonzert 

08 10. Juni – St. Cyriaci und Nicolai , Schwenda 

 Eine musikalische Reise durch Europa

09 17. Juni – St. Laurentius, Gorenzen

 Perlen jiddischer Musik

10 18. Juni – St. Godehard, Amsdorf 

 Spaß ohne Bass

11 18. Juni – Sylda 

 Beschwingtes mit dem Trio FLOTT

12 23. Juni – St. Petri, Leubingen 

 Vokalsextett „voicemade“ aus Leipzig  

13 25. Juni – St. Johannes, Bennungen

 Vocalquartett Q19

14 2. Juli – St. Martini, Hauteroda

 Tastenzauber – eine musikalische Weltreise

15 8. Juli – St. Peter u. Paul, Großmonra

 Romantische Streichquartettmatinee 

16 9. Juli – St. Cyriakus-Kirce, Wimmelburg 

 „Musikalische Raritäten“ 

17 15. Juli – St. Aegidius, Brücken 

 „Mit Robert Schumann durch die Nacht“

 18 16. Juli – Schwerstedt 

 Accordo - Deutsch-italienische Reise

19 16. Juli – St. Petri und Pauli, Günstedt

 Blechbläserquintett Erfurt

20 13. August – St. Fabian und Sebastian

 Lüttchendorf,  Drei Jahrhunderte Musik für  

 klassische Gitarre

21 20. August – St. Nikplai, Seeburg  

 Sommernachtsklänge

22 27. August – St. Peter und Paul, Holdenstedt

 Feel the Spirit

23 3. September – St. Laurentius, Trebitz 

 Poulenc-Trio Bleib bei mir Herr

24 10. September – St. Stephanus, Röblingen 

 Geistliche Chormusik

25 16. September – St. Nikolai, Morungen 

 Ein märchenhaftes musikalisches

 Traumländlein

26 24. September – St. Laurentius, Etzleben 

 Vokalensemble „Riscoperta“
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1 Bräunrode
2 Heldrungen
3 Schwenda
4 Gorenzen
5 Amsdorf
6 Sylda
7 Leubingen

8 Bennungen
9 Hauteroda
10 Großmonra
11 Wimmelburg
12 Brücken
13 Schwerstedt
14 Günstedt
15 Lüttchendorf
16 Seeburg
17 Holdenstedt
18 Trebitz
19 Röblingen
20 Morungen
21 Etzleben2



Ort Ansprechpartner Kontakt

Bräunrode Pfr. Sebastian Bartsch 03476 – 812410 sebastian.bartsch@kk-e-s.de

Heldrungen Pfr. Dirk Sterzik 0176 – 87913711 dirk.sterzik@kk-e-s.de

Schwenda Pfr. Jörg Thoms 034654 – 855334 joerg.thoms@kk-e-s.de

Gorenzen Pfr. André Rotermund 0171 – 4969248 andre.rotermund@kk-e-s.de

Amsdorf Pfrn. Eva Kania 034774 – 590781 eva.kania@kk-e-s.de

Sylda Hr. Tobias Körnig 034782 – 902460 tobias.koernig@kk-e-s.de

Leubingen Pfrn. Inga Chudalla 03634 – 623182 inga.chudalla@kk-e-s.de

Bennungen Pfr. Folker Blischke 034651 – 2217 folker.blischke@kk-e-s.de

Hauteroda Pfr. Dirk Sterzik 0176 – 87913711 dirk.sterzik@kk-e-s.de

Großmonra Pfrn. Felicitas Kühn 03635 – 492540 felicitas.kuehn@kk-e-s.de

Wimmelburg Pfr. Steffen Richter 034772 – 27449 steffen.richter@kk-e-s.de

Brücken Pfr. Dirk Sterzik 0176 – 87913711 dirk.sterzik@kk-e-s.de

Schwerstedt Pfr. Bernhard Schilling 036376 – 58303 bernhard.schilling@kk-e-s.de

Günstedt Pfr. Joachim Salomon 036374 – 20989 joachim.salomon@kk-e-s.de

Lüttchendorf Pfrn. Eva Kania 034774 – 590781 eva.kania@kk-e-s.de

Seeburg Pfrn. Eva Kania 034774 – 590781 eva.kania@kk-e-s.de

Holdenstedt Pfrn. Sabine Weigel 0157 – 87010435 sabine.weigel@kk-e-s.de

Trebitz Pfrn. Anna Maria Binder 034783 – 29209 anna-maria.binder@kk-e-s.de

Röblingen Pfrn. Eva Kania 034774 590781 eva.kania@kk-e-s.de

Morungen Pfr. Rainer Pohlmann 03464 – 582027 rainer.pohlmann@kk-e-s.de

Etzleben Pfr. Dirk Sterzik 0176 – 87913711 dirk.sterzik@kk-e-s.de

KONTAKTKONTAKTLiebe Konzertbesucherinnen und -besucher,

man kann schon von 
einer guten Tradition 
sprechen, wenn in die-
sem Jahr zum dritten 
Mal die Kirchengemein-
den im Evangelischen 
Kirchenkreis Eisleben-
Sömmerda zu beson-
deren Konzerten in der 
Reihe „Kultursommer 

in Dorfkirchen“ einladen.

In den vergangenen Jahren gab es viele gut 
besuchte Konzerte und auch in diesem Jahr 
lohnt sich wieder der Besuch in besonderen 
Dorfkirchen mit außergewöhnlichen Konzer-
ten. 

Über 220 Kirchen gibt es in unserem gro-
ßen Kirchenkreis mit dem Mansfelder Land, 
dem Harz, an Unstrut, Kyffhäuser und Hoher 
Schrecke. Einige werden in diesem Jahr wie-
der zu den Konzerten öffnen. Die Besuche-
rinnen und Besucher staunen immer wieder 
über den künstlerischen Reichtum, der in 
Jahrhunderten liebevoll von den Kirchenge-
meinden bewahrt wurde. Vor dieser beson-
deren Kulisse gibt es wieder klassische und 
moderne Musik, die den Raum ganz neu er-
leben lassen.

Die Künstlerinnen und Künstler kommen sehr 
gern zu diesen Konzerten in einem doch sehr 

überschaubaren Raum, wo sie dann engen 
Kontakt mit dem Publikum haben. Sie haben 
sich wieder sehr gern einladen lassen und 
bringen eine große Vielfalt ihres musikali-
schen Könnens mit Musik verschiedenster 
Stilepochen ein. Die Bandbreite reicht von 
klassischer Musik für  Orgel und Trompete, 
Operettenlieder und Walzer und jüdische 
Musik. Dazu kommen geistliche Chormusik 
verschiedener Epochen bis hin zum Cello und 
Akkordeon.

Ich danke ganz herzlich allen Kirchenmu-
sikerinnen und Kirchenmusikern unseres 
Kirchenkreises, die das gemeinsam mit den 
Kirchengemeinden wieder vorbereitet haben. 
Der Kirchenkreis unterstützt wieder großzü-
gig finanziell diese Reihe, so dass der Besuch 
für viele Menschen auf Spendenbasis mög-
lich ist.

Lassen Sie sich einladen in eine wunderbare 
musikalische Vielfalt und den großen kultu-
rellen Reichtum unserer Kirchengebäude, die 
manchmal ganz versteckt liegen. Ich wün-
sche uns allen einen wunderbaren Kultur-
sommer in unserem Kirchenkreis!

Andreas Berger 
Superintendent des Evangelischen 
Kirchenkreises Eisleben-Sömmerda

4



3. Juni - 16.30 Uhr20. Mai - 15.00 Uhr St. Wigberti Pfarrgarten 
Hauptstraße 57 · 06577 Heldrungen

St. Nikolaus-Kirche
Katersberg 19 · 06333 Bräunrode

Es erklingt Musik aus England, Tschechien und Deutschland.

In der reizvollen Kombination von Sopran, Barocktrompete und Orgel 
werden festliche und besinnliche Kompositionen von Henry Purcell, 
Pavel J. Vejvanovski, Heinrich Schütz und Georg Friedrich Händel und 
Anderen zu Gehör gebracht.

Das Kindermitmachkonzert in Heldrungen verspricht viel Spaß, Musik 
und Bewegung! Christian Balkenohl wird mit seiner Combo Ohrwür-
mer, bekannte und eigene Lieder mitbringen. 

Zusammen mit einem Special Gast geht es durch eine spannende Ge-
schichte, durch eine andere Zeit. 

Für Jung und Alt wird es ein interaktives Erlebnis, das die Herzen höher-
schlagen lassen wird. 

Die Sankt Wigbertkirche in Held-
rungen wurde 1697 an dieser Stelle 
erbaut – die ursprüngliche Kirch an 
anderer Stelle wurd in dreißigjäh-
rigen Krieg zerstört - der Neubau 
1697 ist an neuer Stelle errichtet. 
Die Hesse Orgel stammt aus dem 
Jahr 1847.

Die Kirche in Bräunrode trägt das 
Patrozinium St. Nikolaus. Sie wur-
de im Jahr 1881 in Dienst gestellt. 
Die Orgel des Orgelbauers Knauf 
ist in einem sehr guten Erhaltungs-
zustand und voll spielbar. 

Kindermitmachkonzert "Sound the Trumpet"
- Musik aus drei Ländern oder Nationen 

Johanna Dreißig – Sopran, 
Michael Heinrich – Trompete, 
KMD Prof. Matthias Dreißig 
– Orgel

7766



10. Juni - 17.00 Uhr St. Cyriaci und Nicolai  Die 'kleine Frauenkirche' 
Hintergasse · 06536 Südharz OT Schwenda

Die Kirche St Cyriaci und Nicolai im 
kleinen Harzort Schwenda ist die 
kleine Schwester des Petersdoms 
in Rom und der Frauenkirche in 
Dresden. Die Rundkirche mit ihrer 
Kuppel entstand 1736 bis 1738 
unter Leitung des Stolberger Kam-
mer- und Bergrates Johann Fried-
rich Penther. Die Gewölbemalerei-
en schuf in den 1930er Jahren der 
Dresdner Künstler Karl Völker.

17. Juni - 17.00 Uhr
St. Laurentius Annaröder Weg 5
06543 Mansfel OT Gorenzen

Der Ursprung der kleinen Kirche in 
Gorenzen liegt in ihrer Erstweihung 
im Sommer 1270 als Marienkirche.
Erst nach ihrer Neuweihung im Jah-
re 1487, bekam sie den Heiligen 
Laurentius als Schutzpatron zuge-
sprochen.
Neben der Orgel von 1778 (nicht 
mehr spielbar), ist das Taufbecken 
aus dem Jahre 1641 bis heute er-
halten.

Leonid Norinsky – Knopfakkordeon, Gesang, Ina Norinska – Percus-
sion, Gesang, Tanz, Larisa Faynberg – Violine 

Die Mitglieder des Ensembles stammen aus Shitomir (Ukraine) und St. 
Petersburg (Russland). In ihren Programmen lassen die drei Musiker ihr 
Publikum an den Traditionen und Bräuchen des jüdischen Lebens teilha-
ben. Mit Virtuosität und tiefer Empfindung ist das Konzert ein abwechs-
lungsreicher gemeinsamer musikalischer Weg durch Höhen und Tiefen. 

Shoshana
Perlen jiddischer Musik

Leggiero erfreut seine Zuhörer mit klassischer Unterhaltungsmusik 
auf hohem Niveau, wobei der Ensemblename zum Programm wird - 
leicht und anmutig, ungezwungen und perlend.

Unser Repertoire ist ein musikalischer Strauß aus Melodien von Ope-
retten und Spielopern, Walzern, Polkas, Wienerlied und Kaffeehaus-
musik. Die musikalische Reise führt nach Spanien, quer durch Europa 
nach Russland und auf den Balkan. 

Die Musiker des Ensembles sind: Violinen – Libor Kaltofen und Mary-
na Gruner, Violoncello – Izabela Arens, Kontrabass – Simon Carstens, 
Klavier – Aya Kugele, Gesang – Daniel Blumenschein

Ensemble Leggiero 
Eine musikalische Reise durch Europa
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18. Juni - 17.00 Uhr St. Godehard Hauptstraße · 06317 Seegebiet 
Mansfelder Land OT Amsdorf 

Das Trio Flott hat sich Ende 2019, also kurz vor dem Ausbruch der Coro-
na Pandemie im Frühjahr 2020 gegründet. Die langjährig freischaffen-
den Berliner Musiker fanden zu einer reizvollen kammermusikalischen 
Besetzung (Flöte, Oboe & Fagott) zueinander, deren Repertoire zusätz-
lich durch die sängerischen und kirchenmusikalischen Spielmöglich-
keiten von Nadine Klusacsek bereichert wird.

Trotz der Pandemie bedingten folgenschweren Maßnahmen für die 
Musik- und Kulturszene ist es dem Trio Flott gelungen zu überleben. 
Wie schon im Sommer 2022 konnte das Trio Flott hier in der Region 
zwei schöne Konzerte veranstalten und freut sich nun mit seinem neu-
en Programm erneut zu konzertieren. Es erklingen Werke von Cambini, 
Fasch, C.P.E. Bach, Buxtehude u.a.

Nadine Klusacsek – Flöte & Taste, Grace Flindell – Oboe,
Stefan Rocke – Fagott

Die kleine und gemütliche Dorfkir-
che St. Godehard in Amsdorf ist im 
Ursprung romanisch und ein ech-
tes Kleinod. Nicht nur der spätgoti-
sche Schnitzaltar ist einen Besuch 
wert. Besonders schön ist es, wenn 
die Sonnenstrahlen den Altarraum 
in buntes Licht tauchen.

Beschwingtes mit dem Trio FLOTT

18. Juni - 17.00 Uhr

Das Fundament jeder Grundlage ist bekanntlich die Basis. In der Musik 
übernimmt diese Aufgabe meistens eine Stimme oder ein Instrument 
im Bass-Register.

Wie man auch ohne Bas(i)s, ohne gegossenes Fundament, somit qua-
si jeder Grundlage entbehrend und völlig losgelöst - freischwebend 
Spaß, Begeisterung und Musizierfreude erleben kann, zeigen drei 
Musikanten der Staatskapelle Halle: Ralf Mielke – Flöte, Henriette  
Auracher – Violine und Oliver Tepe – Viola.

Es erklingen Werke von Beethoven, Mozart, Reger und Dvorák.

Sylda wird entscheidend durch die 
St.-Marien-Kirche geprägt, welche 
im Ortszentrum steht. Das heutige 
Gotteshaus ist bereits das dritte 
Bauwerk und wurde 1764-1767 er-
baut. Der Kirchenbau besteht aus 
einem barocken rechteckigen Kir-
chenschiff mit einem südlichem An-
bau als Kirchenzugang, einer sich 
östlich anschließenden Chorapsis 
und einem westlichen Kirchturm ro-
manischen Ursprungs.  

„Spaß ohne Baß“

St. Marien-Kirche  
Schulweg 3 · 06333 Sylda
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25. Juni - 17.00 Uhr St. Johannes
Breite Straße · 06536 Südharz OT Bennungen

Das Vokalsextett voicemade hat seine Wurzeln in der für ihre hoch-
qualitative A-Cappella-Szene bekannten Musikstadt Leipzig. Seit 2017 
begeistert das gemischtstimmige Ensemble sein Publikum mit ab-
wechslungsreichen Konzertprogrammen:

Präsentiert werden geistliche Werke der Renaissance und barocke 
Motetten, romantische Werke bekannter wie auch in den Hintergrund 
geratener Komponisten bis hin zu Ur- und Erstaufführungen von zeit-
genössischer Musik. Weltliche Werke aller Epochen sowie beschwing-
te Arrangements bekannter Songs aus dem Pop-Jazz-Genre runden das 
facettenreiche Programmangebot des Ensembles ab. 

Viel musikalische Abwechslung ist garantiert. Ein faszinierender Klang 
ebenso. Und alles komplett voicemade.

Die St. Petri- Kirche steht in Leu-
bingen, einem Ortsteil von Söm-
merda. Sie wurde am 01.10.1271 
geweiht, wobei die Substanz ver-
mutlich noch älter ist. Besonderes 
Schmuckstück der Kirche ist der 
vorreformatorischer Flügelaltar (ge-
fertigt 1420-1430), der eine Marien-
krönung darstellt und der in den 
letzten Jahren restauriert wurde. 
Die Kirche verfügt über eine Witz-
mann-Orgel aus dem Jahr 1860, die 
aber nur bedingt spielbar ist.

Vocalquartett Q19

Der Frühsommer birgt 
Sehnsucht und bringt 
Erfrischung mit sich: 
Wärme, Farben, Licht, 
Lebendigkeit, laue und 
sternenklare Abende ...

Darüber lohnt es sich, 
zu singen und die 
Schönheit der Erde zu 
preisen! 

Am Sonntag, den 25. 
Juni 2023 um 17,00 Uhr 
gibt das junge Ensem-
ble Q19 aus Dresden/
Leipzig ein Vokalkon-
zert in der Dorfkirche 
zu Bennungen. Es er-

klingt geistliche und weltliche a cappella Musik mit Werken von Passer-
eau bis McMilan – eine bunte Klangvielfalt, dem Sommer gleich.

Q19 ist ein Projektensemble aus professionell ausgebildeten SängerIn-
nen, das sich dem vierstimmigen a cappella-Gesang mit Lust und Lei-
denschaft widmet. Gegründet hat sich das Quartett im Januar 2019 in 
Dresden. Die jungen Mitglieder sind: Clara Beyer – Sopran, Charlotte 
Kress – Alt, Oliver Chubb – Tenor, Curt Lachmann – Bass. 

Die Kirche St. Johannes in Bennun-
gen wurde im Jahr 1848 errichtet. Es 
ist ein spätklassizistischer Bau mit 
einem großen, quadratischen Turm 
im Westen und einem sehr hellen, 
lichtdurchflutenden dreischiffigen 
Kirchenschiff. 

Vokalsextett „voicemade“ aus Leipzig

23. Juni - 19.00 Uhr
St. Petri  Kirchgasse 
99610 Sömmerda OT Leubingen
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Alexandre Bytchkov - Akkordeonist

· geboren und aufgewachsen in Sankt-Petersburg (vorm. Leningrad)

· 1971-1975 Studium an der Staatl. Musikfachschule in Leningrad

· 1975-1982 Studium und Assistenz an der Staatl. Hochschule f. Kultur, 
Leningrad

· Mehrfacher Preisträger nationaler & internationaler Wettbewerbe: 
"Baltika-Harmonika", St. Petersburg, "17.Grand Prix", Bischwiller, 
Frankreich, "8.+9. Deutscher Akkordeon-Musikpreis", Baden-Baden

· Dozent am Peter-Cornelius-Konservatorium, Mainz

Die Sankt Martinikirche in Haute-
roda wurde an Anstelle eines 
Vorgängerbaus 1708 neu mit ba-
rocker Innengestaltung errichtet. 
Die Orgel stammt aus dem 18. 
Jahrhundert.

Das Faber Quartett, bestehend aus Ena Morgenroth an der ersten und 
Elisaweta Oreschkow an der zweiten Geige, Paula Hecke an der Brat-
sche und Mitja Stockhaus am Cello, hat sich im März diesen Jahres 
in Weimar gegründet. Die Mitspielenden kommen von verschiedenen 
Hochschulen aus ganz Deutschland sowie Österreich. Unterrichtet 
wird das Ensemble an der Hochschule für Musik Franz Liszt Weimar 
von Beate Hartmann, der zweiten Geigerin des Klenke Quartetts. Seit 
seiner Gründung trifft sich das Quartett zu Probenphasen, um gemein-
sam Repertoire für Konzerte, Meisterkurse sowie Wettbewerbe zu er-
arbeiten. 

In seinem Debutkonzert präsentiert sich das Quartett mit verschiede-
nen Werken unterschiedlicher Genres und Epochen der Musikgeschich-
te. Neben Streichquartetten von Haydn und Tschaikowsky hören Sie 
auch Werke von Schostakowitsch, Kreisler, Piazzolla und Frank Sinatra.

Erst Spuren des Ortes Großmonra 
gehen bis ins 8. Jahrhundert zu-
rück. Der erste Kirchenbau dort 
gehört zu den Ältesten in Thürin-
gen. Nach der Reformation gehörte 
die Pfarrei zur Superintendentur 
Weißensee, wechselte aber später 
nach Erfurt. Das heutige Kirchenge-
bäude wurde 1688 – 1690 errichtet.

8. Juli - 15.00 Uhr2. Juli - 17.00 Uhr St. Peter u. Paul
Kirchstr. 9 · 99625 Kölleda OT Großmonra

St. Martini Hauteroda
Hauptstraße 75 · 06577 An der Schmücke

Romantische Streichquartettmatinee
Debutkonzert des Faber Quartetts

Tastenzauber – eine musikalische Weltreise mit dem 
Akkordeon (Handorgel)

15151414



Lebensfrohe und melanchonische Musik, feurige südamerikanische 
Tänze, mal virtuos und mal empfindsam -  klangfarbenreiche Kammer-
musik spielt das deutsch-tschechische Lenz-Trio (Karel Fleischlinger  
– Gitarre, Susanne Oehler – Flöte, Torsten Oehler – Violoncello). Neu-
gierig und voller Spielfreude macht sich das Trio auf die Suche nach 
Originalliteratur für diese Besetzung und bringt selten zu hörende Wer-
ke auf die Konzertbühne. 

Die Musiker spielen seit ihrem gemeinsamen Studium in Weimar an 
der Hochschule für Musik „Franz Liszt“ zusammen und konzertieren 
regelmäßig in Tschechien und Deutschland. Karel Fleischlinger lebt in 
Blansko bei Brno, Susanne und Torsten Oehler haben ihre Heimat in 
Gießen als freiberufliche Flötistin und Cellist am Orchester des Stadt-
theaters gefunden.

Zur 900-jährigen Klosterkirche St. 
Cyriacus gehörte ein weit über die 
Grenzen der Grafschaft Mansfeld 
bekanntes Benediktinerkloster. 
Die Mönche schufen eine beeindru-
ckende romanische Basilika. Durch 
Plünderung und Brand schwer be-
schädigt, schuf der Grundherr von 
Phul ab 1680 aus der verbliebe-
nen Apsis mit Vierung die heutige 
evangelische Kirche. Ein besonders 
Schmuckstück stellt die von 1895 
stammende Rühlmann-Orgel dar.

Andrea Chudak – Sop-
ran und Ekaterina Gory-
nina und Bo Wiget – das 
Celloduo Tolkar 

Die Nacht zu Zeiten der 
Romantik war verbun-
den mit Unbehagen und 
Ahnungen, mit Lust und 
Träumen, Geborgenheit 
und Einsamkeit. Bei Ro-
bert Schumann kommt 
sie oft vor, die Nacht 
– in seinem Leben und 
in seinen Liedern. Bo 

Wiget hat aus den über 300 wunderschönen Liedern des Komponisten 
einen Zyklus zusammengestellt, der von der Abenddämmerung durch 
die Nacht bis zum Morgen führt. Arrangiert und bearbeitet für das Cello-
duo Tolkar und die Sopranistin Andrea Chudak.

Dieses Trio begegnet auf seiner Reise durch die Nacht dem Abendstern, 
der Lotosblume, einem Einsiedler, dem Sandmann, einem Käuzchen, 
schlaflosen Melancholikerinnen, einer weinseligen Gesellschaft, öfter 
mal dem Mond und träumerischen Gestalten, die in seinem Licht wan-
deln bis ein „leuchtender Sommermorgen“ anbricht. Eine solche Nacht-
wanderung birgt ungeahnte Überraschungen. Da muss das Trio enger 
zusammenrücken, die Cellisten müssen mitsingen und die Sängerin 
auch mal ein Cello streichen. Ein Schumann-Programm zum Schaudern, 
Schmunzeln und Schwelgen:

Komm in die stille Nacht, Liebchen, was zögerst Du?

Die Sankt Aegidienkirche in Brü-
cken ist der Mittelpunkt des Ortes. 
Der älteste Bestandteil der Kirche 
ist der quadratische Chor aus dem 
13. Jahrhundert. Bei der Innenaus-
stattung fallen die barocken Empo-
ren ins Auge. Die Orgel stammt von 
der Firma Strobel aus Bad Franken-
hausen.

15. Juli - 17.00 Uhr St. Aegidius 
Hauptstraße · 06528 Brücken-Hackpfüffel

Cello-Trio „Mit Robert Schumann durch die Nacht“

9. Juli - 17.00 Uhr St. Cyriakus-Kirche 
Platz d. LPG 21B · 06313 Wimmelburg

Lenz Trio
„Musikalische Raritäten“ 
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 „Accordo“ ist eine pro-
jektgebundene Vereini-
gung von Musikern ver-
schiedener Klangkörper, 
mit regelmäßigen kam-
mermusikalischen Akti-
vitäten. Es werden Kom-
positionen von Barock 
bis Klassik interpretiert, 
ein besonderer Schwer-
punkt liegt auf den Wer-
ken A. Scarlattis.
Susanne Herzog erster 
Geigenunterricht mit fünf 

Jahren, Besuch der Spezialschule für Musik und der Musikhochschule 
in Weimar. Weiterführende Studien bei Gerhard Bosse (Gewandhaus-
konzertmeister Leipzig) und Gerhard Hetzel (Konzertmeister der Wie-
ner Philharmoniker). Mit 23 Jahren wurde sie stellvertretende Konzert-
meisterin des Rundfunk-Sinfonieorchesters Berlin.
Thomas Herzog erster Oboenunterricht mit 12 Jahren, Besuch der Spe-
zialschule für Musik und der Hochschule in Berlin. Seit 1989 Mitglied 
des Rundfunk-Sinfonieorchesters Berlin.
Albrecht Börner seit 50 Jahren Mitglied des Andreas-Kammerorches-
ters Erfurt, seit 30 Jahren als Konzertmeister, im Hauptberuf Augenarzt.
Dietrich Modersohn Kirchenmusiker, Dirigent, Organist mit langjäh-
rigen Anstellungen in Frankfurt (Oder), Saalfeld und Wuppertal, seit 
2017 freiberuflich tätig.

Die Kirche St. Trinitatis in Schwer-
stedt (Kreis Sömmerda) wurde 
1755 errichtet und verfügt über 
eine gut spielbare Hesse-Orgel mit 
27 Registern. Bemerkenswert ist 
ein großes spätgotisches Kruzifix 
aus dem Vorgängerbau sowie ein 
kürzlich aufwendig restaurierter 
Kanzelaltar.

Das Erfurter Blechbläser-
quintett besteht aus fünf 
Erfurter Musikern, die sich, 
freundschaftlich verbunden, 
zur Kammermusikbesetzung 
zusammenfanden.
Alle Ensemblemitglieder sind 

auch häufig im Orchestergraben oder auf dem Konzertpodium, im 
Dienste des Theaters Erfurt, musikalisch vereint, leben aber schon seit 
einer Handvoll Jahren, gemeinsam zu fünft, ihren Drang zur künstleri-
schen Selbstbestimmung aus. Regelmäßig entstehen auf diese Weise 
musikalische Projektideen und Konzertprogramme die den Werk-Ka-
non der Blechbläserquintettliteratur zu erweitern suchen. Dabei wer-
den Genregrenzen bewusst überschritten, eigene Arrangements ein-
gebracht und Kooperationen mit anderen Musiker*innen eingegangen.
Diese Zusammenarbeiten brachten bereits köstliche künstlerische 
Früchte hervor wie z.B. eine CD-Einspielung adventlicher und weih-
nachtlicher Musik, in Zusammenarbeit mit der Sopranistin Daniela 
Gerstenmeyer, oder eine erfolgreiche Konzert-Tournee durch Thürin-
gen im Rahmen des Thüringer Orgelsommers 2022.
Im anstehenden Konzert in der Kirche in Günstedt durchbrechen die 
fünf Blechbläser wieder einmal tradierte Formen und verbinden Mu-
sik und gesprochenes Wort zu einer wohlschmeckenden Melange zum 
Thema "Ohrwürmer von den Brettern, die die Welt bedeuten" auf die 
Sie, liebes Publikum, sich freuen können!

Besetzung: Alexander Bernhard, Torsten Müller – Trompete, Tristan 
Hertweck  – Horn, Hans-Peter Oberlander – Posaune, Carsten Voll-
muth – Tuba

Die Kirche St. Petri-Pauli zu Gün-
stedt wurde 1267 erstmalig er-
wähnt. An den gotischen Chorraum 
mit romanischen Mauerresten fügt 
sich in überdurchschnittlicher Grö-
ße das Langhaus mit dem Turm 
an, die 1705-16 erbaut wurden. Zur 
barocken Innenausstattung gehört 
neben Kanzel, Altar und Taufstein 
eine wertvolle Bemalung mit bibli-
schen Darstellungen. Die Orgel ist 
leider nicht mehr spielbar. 

16. Juli - 15.00 Uhr
St. Petri und Pauli Kirchplatz
99638 Kindelbrück OT Günstedt

Blechbläserquintett Erfurt

16. Juli - 17.00 Uhr St. Trinitatis 
Kirchgasse · 99634 Schwerstedt

Accordo
Deutsch-italienische Reise

19191818



Jörg Holzmann studierte zu-
nächst klassische Gitarre 
an der HMDK Stuttgart und 
schloss sowohl den künstle-
rischen als auch den pädago-
gischen Studiengang mit der 
Bestnote ab und arbeitete 
anschließend als Gitarrenleh-
rer an verschiedenen Musik-
schulen im Raum Stuttgart. 
Nach Auszeichnungen bei 
„Jugend musiziert“ nahm er 
erfolgreich an internationa-
len Gitarrenwettbewerben 

teil und gewann Preise bei bedeutenden Festivals in Spanien, Indien, 
Korea und den USA.

Es folgte ein Studium der Musikwissenschaft, Literaturwissenschaft 
und Kunstgeschichte in Stuttgart, Leipzig und Halle (Saale). Von 2018 
bis 2020 war er Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Musikinstrumen-
tenmuseum der Universität Leipzig. In gleicher Position ist er seit 2020 
an der Hochschule der Künste Bern beschäftigt, wo er im Projekt „His-
torisches Embodiment“ unter der Leitung von Professor Kai Köpp über 
Musiker im frühen Tonfilm promoviert.

Darüber hinaus komponiert Jörg Holzmann eigene Stücke und erstellt 
Transkriptionen für sein Instrument. Mit Werken aus drei Jahrhunder-
ten bietet das Konzert in Lüttchendorf einen Einblick in dieses vielfäl-
tige Repertoire.

Von außen ist die Kirche St. Fabian 
und Sebastian eher unscheinbar, 
doch der Innenraum ist reich im 
Barockstil ausgestattet. Der weite 
Altarraum öffnet den Blick auf den 
wunderschönen Altar, der aus der 
Mitte des 18. Jahrhunderts stammt. 
Die Kirche selbst wurde Ende des 
15. Jahrhunderts gebaut.

Sebastian Böhner, Toni Fehse – Trompete, Jenneke Dejonge – Horn, 
Kristof Lehmgrübner – Posaune

Die vier Musiker des Dresdener Blechbläserquartetts „Preludio“ mu-
sizieren schon seit vielen Jahren gemeinsam in  verschiedenen renom-
mierten Ensembles und Orchestern, vorrangig in der Staatsoperette 
Dresden. Das Programm für das Kultursommer–Konzert in Seeburg 
beinhaltet verschiedene Musik aus unterschiedlichen Stilrichtungen 
und Epochen. Kompositionen von Felix Mendelssohn Bartholdy und 
Wilhelm Ramsö erklingen ebenso wie Musik von Kurt Weill und Astor 
Piazzolla. In der Tafelmusik des französischen Hofes erstrahlt weiter-
hin der Glanz der Barockmusik. Kurze Geschichten und informative 
Moderationen werden das Konzert humorvoll abrunden. 

Die Fleckenkirche St. Nikolai in 
Seeburg versteckt sich auf einem 
kleinen Hügel gegenüber dem 
Schloss Seeburg. Gebaut um das 
Jahr 1180 erlebte sie im Laufe der 
Jahrhunderte viele bauliche Verän-
derungen. Besonders sehenswert 
sind das Sandsteinepitaph der Fa-
milie Hahn sowie der Altar aus der 
Cranach-Schule. Für Konzerte und 
musikalische Veranstaltungen hat 
die Kirche eine tolle Akustik.

20. August - 17.00 Uhr
St. Nikolai Solidaritätsstraße · 06317 
Seegebiet Mansfelder Land OT Seeburg

Preludio - Quartett Dresden
Sommernachtsklänge

13. August - 17.00 Uhr St. Fabian und Sebastian
Str. des Friedens · 06317 Lüttchendorf

Jörg Holzmann Gitarre
Drei Jahrhunderte Musik für klassische Gitarre
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Salttown Voices sind ein Gospelchor, dessen musikalische Bandbreite 
von Spirituals über Gospels bis hin zu Popsongs reicht. 1987 ursprüng-
lich als “Gospelchor Halle” gegründet, ist der heutige Name Salttown 
Voices eine Hommage an ihre Heimatstadt – die Salzstadt Halle. 

Frische Gesichter, klare, mitreißende Stimmen und Begeisterung für 
Gospels und Spirituals – all das zeichnet Salttown Voices aus. Der 
Funke springt in den Konzerten schnell auf das Publikum über und 
animiert zum Mitsingen und Mitklatschen. Die gemeinsame Freude an 
der bewegenden Musik aus Afrika und Amerika und die intensive, wö-
chentliche Arbeit an den Stücken bringen bis zu 7-stimmige Chorsätze 
in die Kirchen und auf die Bühnen des Landes. 

Die Kirche St. Peter und Paul in 
Holdenstedt ist eine klassizistische 
Hallenkirche, deren Kirchenschiff 
1786 anstelle eines kleineren Vor-
gängerbaus errichtet wurde. Der 
Kirchturm, dessen Entstehungszeit 
ins 15. Jahrhundert datiert wird, ist 
das älteste Gebäude im Ort.

Leonard Schmidt – Trompete, Lukas Flach – Waldhorn und Magnus 
Witting – Posaune lernten sich beim Studium der Kirchenmusik in  
Halle kennen.

Um die gemeinsame Freude an Kammermusik für Blechbläser zu-
sammen auszuleben, gründeten sie 2021 das Poulenc-Trio. Neben 
der Interpretation verschiedenster Kompositionen aus der jünge-
ren Musikgeschichte ist das formulierte Ziel des Trios, Möglichkeiten 
und Herausforderungen dieser besonderen Besetzung auszuloten, 
ohne dabei den kirchenmusikalischen Hintergrund aller drei Mitglieder 
außer Acht zu lassen.

Die St. Laurentius Kirche Trebitz, 
ein neogothischer Bau aus dem  
19. Jh., liegt idyllisch im unteren 
Saaletal und ist die Dorfkirche der 
Orte Kloschwitz und Trebitz. Zelt-
platz und Kneipp-Anlage in Klosch-
witz sowie der Saale-Radweg füh-
ren viele Besucher*innen in diese 
Gegend und in unsere Kirche. Mit 
seiner schlichten Einrichtung und 
einem Jugendstil-Altar lädt der Kir-
chenraum ein zu Gebet und Einkehr.

3. September - 17.00 Uhr
St. Laurentius An den Bauernsteinen
06198 Salzatal OT Trebitz

Poulenc-Trio
Bleib bei mir Herr

27. August - 17.00 Uhr St. Peter und Paul Kirchplatz 5
06542 Allstedt OT Holdenstedt

Salttown Voices e.V.
"Feel the Spirit"
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Maria Leontjewa „Messe in C“ u.a.
Kammerchor vocHALes
Concentus musicus
Leitung: Frithjof Eydam

Die romanische Kirche St. Stephani 
steht im historischen Zentrum von 
Röblingen. Die Kirche überzeugt 
durch ihre Schlichtheit. Im Altar-
raum steht ein gotischer Taufstein. 
Auch eine Sakramentsnische aus 
dem 15. Jahrhundert gibt es zu ent-
decken.

"Traumländlein" heißt 
das Debut-Album des 
mehrfach preisgekrön-
ten Trios Bube Dame 
König und genau das 
- ein märchenhaftes 
musikalisches Traum-
ländlein - bauen die 
drei Musiker für Ihr Pu-
blikum.

Anklänge aus irischem, 
skandinavischem und 
französischem Folk 
treffen auf deutsch-

sprachige Texte, die sich oft auf lokale Sagenstoffe und Legenden 
beziehen. Ein großes Herz haben die drei Musiker dabei auch für das 
romantische Volkslied, dem sie Arrangements abgewinnen, die man so 
schön und unprätentiös selten hört. "Dieses Trio aus Halle an der Saa-
le wandelt traumwandlerisch sicher zwischen Schlichtheit und poin-
tierter Virtuosität", schrieb die Jury des Preises der deutschen Schall-
plattenkritik, mit dem das Debut 2015 ausgezeichnet wurde, Anfang 
2020 kam noch der deutsche "Folk Music Award" dazu. Ihr aktuelles 
Album "Von der Quelle bis zur See" bescherte der Band Airplay rund 
um den Globus, eine erneute Nominierung für den Preis der deutschen 
Schallplattenkritik und eine Platzierung in den World Music Charts der 
European Broadcasting Union (EBU) als erfolgreichstes deutschspra-
chiges Album.

Die St.-Nikolai-Kirche in Morungen 
hat gerade ihr 700jähriges Jubi-
läum hinter sich. Der Neubau des 
Gebäudes und die Pflanzung der 
heute noch vor der Kirche stehen-
den Linde ist mit dem Jahr 1322 do-
kumentiert."

16. september - 17.00 Uhr St. Nikolai 
Morungen 18 · 06526 Sangerhausen

Bube, Dame, König
Ein märchenhaftes musikalisches Traumländlein

10. September - 17.00 Uhr St. Stephanus Pfarrstraße 
06317 Röblingen am See

Geistliche Chormusik
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24 . September - 17.00 Uhr
St. Laurentius 
Lindenstr. 20 · 06577 Etzleben

Vokalensemble "Riscoperta"
- vier Sängerinnen aus Sondershausen

Der Ursprung der Sankt Laurentius-
kirche wurde vor 800 Jahren gelegt. 
Es handelte sich um eine Chorturm-
kirche. Der barocke Kirchenschiff-
anbau erfolgte ca. 1700.
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“Riscoperta” (Wie-
derentdeckung) ist 
ein Frauenvokal-
ensemble aus Son-
dershausen. Im Jahr 
2023 neu gegründet, 
begeistern die vier 
Sängerinnen ihr Pu-
blikum mit Gesangs-
werken der klassi-
schen Musik. Die 
Ensemblemitglieder 
haben ihre Liebe 
zur Musik zu ihrem 
Beruf gemacht. Mit 
ihren unterschied-
lichen Biographien 
als Musiklehrer, 
Kulturmanager oder 

Musiktherapeut widmen sich die Musikerinnen ihrer gemeinsamen 
Leidenschaft, dem Gesang. Unter Leitung von Ira Fischer (Leiterin der 
Kammeroper Halle e.V.) wird Musik von Barock bis Romantik wieder 
zum Klingen gebracht.

Wenn sie Interesse haben selber musikalisch aktiv zu werden 
finden sie hier unsere Angebote:

Kirchenmusik in Gerbstedt / Helbra / Mansfeld / 
Welbsleben Kantorin Johanna Dreißig
www.kirchenmusik-ghmw.de 

Kinderchor Sierslebener Spatzen
Mittwoch, 15,00 - 15,45 Uhr Ev. Kirche Siersleben

Projektchor „Andächtig“
Mittwoch 17,00 - 18,30 Ev. Kirche Klostermansfeld

Singekreis Gerbstedt/Friedeburg/Freist
Donnerstag, 18.30 - 19.45 Uhr
immer im wochenweisen Wechsel entweder
Gemeinderaum, Schillerplatz 1, Gerbstedt oder
Gemeinderaum, Bergstraße 6, Friedeburg

Posaunenchor
Samstag nach Absprache, 10.00 - 11.30 Uhr
Gemeinderaum, Sylda

Kirchenmusik in Lutherstadt Eisleben KMD Thomas 
Ennenbach, www.thomas-ennenbach-orgel.de 

Elternchor
Mittwoch 18,30 - 19,15 Uhr Petrigemeindehaus

Kantorei
Mittwoch 19,30 - 21,00 Uhr Petrigemeindehaus

Kirchenmusik in Artern / Mittleres Unstruttal
Kantorin Haemi Oh, hae-mi.oh@kk-e-s.de 

Kantorei Artern / Wiehe
Mittwoch 19,30 - 21,00 Uhr  Marienkirche Artern

Flötenkreis
Mittwoch, 18,30 - 19,15 Uhr Marienkirche Artern

Kirchenmusik in Sömmerda /Finne Unstrut
Kantorin Cosima Schreier, cosima.schreier@gmx.de  

Kindergartenchor: Montag, 14.30 - 15.30 Uhr 

Spatzenchor (1.+2. Klasse): Montag, 15.30 - 16.30 Uhr

Kinderchor: Montag, 17.00 - 18.00 Uhr

Gospelchor: Montag, 19.00 - 20.30 Uhr

Bläserchor: Mittwoch, 16.30 - 17.30 Uhr

Jugendchor: Mittwoch, 18.00 - 19.00 Uhr

Kantorei: Donnerstag, 19.30 - 21.00 Uhr

Flötenkreis: Mittwoch, 8.30 Uhr (Ansprechpartner 
Gottfried Steffen)

Alle Gruppen im Ev. Gemeindezentrum Marktplatz 5

Kirchenmusik in Sangerhausen / Südharz
KMD Martina Pohl, martinapohl@t-online.de 
www.kirchenmusik-sangerhausen.de 

Ev. Posaunenchor  Dienstag, 19,30 - 21,00 Uhr
Ev. Gemeindehaus Riestedter Str. 24 

Flötenkreis Donnerstag, 18,00 - 19,00 Uhr  
Ev. Gemeindehaus Riestedter Str. 24

Ev. Kantorei Donnerstag, 19,30 - 21,00 Uhr  
Ev. Gemeindehaus Riestedter Str. 24

Kinderchor Donnerstag, 15,45 - 16,45 Uhr  
Jugendzentrum TheO’door Speckswinkel 2a

Kantorei „Goldene Aue“ Mittwoch, 19,30 - 21,00 Uhr 
(14-tägig) Haus des Dankens Rossla
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